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Entschuldigung, aber das

Zitat von tea-al

Also bekommt die nicht neue Diskussion ganz aktuell Schützenhilfe aus dem Bereich
der Rechtssprechung.

scheint mir doch eine sehr subjektive Einschätzung des Sachverhaltes. Da geht es nicht um
Rechtssprechung, sondern um eine von einem Interessenverband in Auftrag gegebene Studie,
die zu dem (vermutlich gewünschten) Ergebnis kommt.

Zitat

VBE fordert grundsätzliche Verbeamtung von Lehrern

Was sollen sie auch sonst fordern?

Irgendeine Relevanz für die tatsächliche Verbeamtungspraxis oder die Rechtsprechung kann
ich da nicht erkennen. Dass zB jemand mit 55 in den Lehrerberuf geht und dann noch
verbeamtet wird, wird auch in Zukunft nicht passieren. Und das ist auch richtig so - nicht weil
ich den Betroffenen böses will, sondern weil der Staat nun mal bei Beamten sehr viel
umfangreichere Fürsorgepflichten übernimmt und ein vollständiges Fallen der Altersgrenze
auch ganz massive Folgekosten für die Steuerzahler und auch Missbrauchspotenzial eröffnen
würde. (Es würde zB sehr attraktiv 35 Jahre Lang als Selbständiger zu arbeiten und dann,
nachdem man die eigene Altersversorgung vernachlässigt hat, für die letzten 5 Jahre noch mal
schnell Lehrer zu werden, um sich die Beamtenversorgung zu sichern.)
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